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Accumer Arbeitssieg auf der Powerstrecke 

Männer I setzten sich mit 6:1 gegen Upschört in der 
Landesliga durch / Utarp siegt deutlich 

Ostfriesland/ - Während Reepsholt an der 
Tabellenspitze einsam seine Kreise zieht, ist ein 

Kampf um die weiteren Plätze ausgebrochen. Dank 
eines 6:1-Erfolg hat sich die Landesliga-Männer-I-

Mannschaft aus Westeraccum auf den zweiten 

Tabellenplatz vorgearbeitet. Die Boßler aus 
Reepsholt gaben sich unterdessen auch in Wiesede 

keine Blöße. Westeraccum – Upschört 6:1:In 
Westeraccum entwickelte sich ein mäßiger 

Wettkampf bei sehr guten Witterungsverhältnissen. 

Die Gäste hatten auf der Powerstrecke nichts zu 
verl ieren, doch lediglich in Holz II wurde ein 

Detailsieg errungen. Ansonsten sicherten sich die 
Accumer einen Arbeitssieg. Burhafe – Rahe 4:6: 

Zu Beginn war es eine schleppende Begegnung. 
Beide Mannschaften kamen nicht aus den Startlöchern. Mit der Holzkugel nutzte Rahe 

die Chancen, die Burhafe leichtfertig zuließ, und sicherte sich schon im Wendebereich 

einen Vorsprung. Mit der roten Kugel dominierten die Gastgeber. Bis zum Zielbereich 
setzte sich „Flott weg“ über vier Wurf ab. Doch es sollte nicht reichen. Im Endspurt 

sicherte sich der Gast mit der Holzkugel den Gesamtsieg. Diese Niederlage hatte 
Burhafe nicht eingeplant. Mit einem ausgeglichenen Punkteverhältnis steht das Team 

auf den sechsten Tabellenplatz. Utarp/Schweindorf – Pfalzdorf 9:0:Der Esenser 

Ligist aus Utarp sicherte sich mit soliden Rundenweiten einen Heimsieg gegen den 
Titelverteidiger aus Pfalzdorf. Die Gäste machten an diesem Spieltag viele Fehler, die 

Utarp gnadenlos ausnutzte. Schon zur Wende hatte die Heimmannschaft den Gast fest 
im Griff und brachte einen sicheren Sieg über die Ziellinie. Ardorf – Dietrichsfeld 

1:7:Der Ardorfer Mannschaftsführer Birko Meenken berichtete von einem Wettkampf 
auf hohem Niveau. Doch etwas Zählbares sollte für den Wittmunder Ligisten nicht 

herausspringen. Die Gäste gingen gut vorbereitet in die Partie und sicherten sich mit 

drei Detailsiegen die zwei Punkte. Dennoch zeigen sich die Ardorfer Verantwortlichen 
zufrieden. Die Formkurve zeige nach oben, worauf man nun aufbauen wil l. Wiesede – 

Reepsholt 3:5: Mit dem letzten Aufgebot musste Wiesede in dieses 
Nachbarschaftsduell gehen. Doch gegen den großen Nachbarn aus Reepsholt lief es 

zunächst gut. Die Partie bleib bis zum letzten Wurf spannend. „Ostfreesland“ sicherte 

aber den Gesamtsieg über Holz II und Gummi I mit über fünf Wurf. Diesen Rückstand 
konnte Wiesede mit den restl ichen Mannschaftsteilen nicht mehr ausgleichen. Doch der 

Mannschaftsführer Johann Dirks aus Wiesede gewann der Niederlage etwas Posit ives 
ab: „Wir haben uns nach der schwachen Vorstellung gegen Rahe enorm gesteigert. 

Doch gegen den Tabellenführer waren wir machtlos. Wiesede – Rahe 1:6: Am 
Sonnabend wurde die Partie vom 5. Dezember nachgeholt. Die Gäste aus dem Auricher 

Kreisverband gingen mit sehr viel Elan in diesen Wettkampf. Mit einem kompletten 

Kader und Jan-Dirk Schütte ging der Gast ins Rennen. Wiesede hatte dadurch wenig 
entgegenzusetzen. Rahe nahm dieses Geschenk dankend an und entführten diese 

beiden wichtigen Punkte aus dem Friedeburger Kreisverband.  

 


